
Fortsetzung der Goldpreis-Rally 
 

 
 
Gerade haben wieder einige große Banken ihre Meinungen zur Zukunft des 
Goldpreises kundgetan. 
 
Dass die Goldpreiskorrektur beendet ist, darin besteht Einigkeit. Doch wie wird es 
weitergehen. Analyst Ole Hansen von der SAXO Bank etwa sieht bei einem Goldpreis 
über 1.876 US-Dollar je Unze (und das wurde bereits erreicht) einen weiteren Anstieg 
bis auf 1.922 US-Dollar je Unze. Dies wäre die nächste wichtige Marke. Als 
Voraussetzung benennt er einen anhaltenden Abwärtstrend der US-Wirtschaftsdaten 
als notwendig. Dies würde die Renditen von US-Staatsanleihen auf niedrigem Niveau 
halten und den US-Dollar weiter nach unten drücken. 
 
Nicht so optimistisch sind die Analysten von der niederländischen ABN AMRO. Von 
einer dauerhaften Inflation gehen sie nicht aus, erwarten sogar einen leichten Anstieg 
der US-Realrenditen. Für Ende 2021 sehen sie nur einen Goldpreis von 1.500 US-
Dollar je Unze. Da traut die United Overseas Bank (UOB) in Singapur dem edlen 
Metall deutlich mehr zu, nämlich bald einen Preis von mehr als 2.000 US-Dollar je 
Feinunze. Als Gründe nennen die Banker die stark anziehende Schmucknachfrage in 
Asien und dass sich der Goldpreis kaum oder nicht von ETF-Abflüssen oder 
gestiegenen Anleiherenditen beeinflussen ließ. 
 
Dem Goldpreis und auch den Gold-Investoren dürften jedenfalls spannende Zeiten 
bevorstehen. Einiges sollte für Stärke sprechen, etwa die erfolgte Überwindung 
wichtiger Widerstandsmarken oder dass netto wieder Zuflüsse in die Gold-ETFs 
stattfinden. Vielleicht ist jetzt die beste Zeit sich für Goldminenaktien zu interessieren. 
Da wäre beispielsweise CanaGold oder Fury Gold Mines.  
 
CanaGold - https://www.youtube.com/watch?v=oATUhqUOWCU - hat mit den 
Bohrarbeiten auf seiner zu 100 Prozent im Eigenbesitz befindlichen New Polaris-



Liegenschaft in British Columbia begonnen. Bestens finanziert stehen Optionen auf 
weitere Projekte auf dem Plan.  
 
Fury Gold Mines - https://www.youtube.com/watch?v=T9drLDIx-TQ - besitzt in 
Kanada, in Nunavut, British Columbia und Quebec Goldprojekte. Jüngst konnten beim 
Eau Claire-Projekt bis zu 94 Gramm Gold je Tonne Gestein ausgemacht werden. 
 
Aktuelle Unternehmensinformationen und Pressemeldungen von Fury Gold Mines (- 
https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/fury-gold-mines-ltd/ -). 
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